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für den

Mittelrhein Kreis.
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Bekanntmachungen .
Bei dem zu Anfang deS JahreS 1848 zu eröffnenden , dem Gesetze vom 6 . März 1845 ge¬

mäß errichteten , neuen Männerzuchihause zu Bruchsal sollen angestellt werden :
Ein Vorstands- und RechnungSgehülfe mit 500—600 fl . Gehalt .
Ein erster Lehrer mit 500—600 fl . Gehalt ; Beide nebst freier Wohnung im gesetzlichen An¬

schlag.
Ein zweiter Lehrer mit 300—400 fl . Gehalt .
Ein Kanzleigehülfe mit 400 fl . Gehalt .
Ein Wundarzneigehülfe mit 200—300 fl. Gehalt .

Die Bewerbungen um diese Stellen sind, unter Vorlage von Zeugnissen , binnen acht Wochen
bei dem Justizministerium einzureichen .

Karlsruhe , den 17. April 1847 .
Justiz - Ministerium .

Trefnrt. vdt . Bachelin .
Die Bestellung des Kaufmanns Karl Daniel Maier von Pforzheim als Bezirks-Agent
für die Kölnische Fahrniß -Verstcherungs-Gefellschaft in dem Oberamtsbezirk Pforzheim betr.

Nro. 13,610. Für den Oberamtsbezirk Pforzheim ist Kaufmann Karl Daniel Maier von
Pforzheim an die Stelle des ConditorS I . Waldhauer von da, als Bezirks-Agent der Kölner Feuerver¬
sicherungs -Gesellschaft „Cotonia " bestätigt worden ; waS in Gemäßheit des 8 8 der Vollzugsverordnungvvm 3 . Nov . 1840 (Regierungsblatt Nro . 36) hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .Rastatt , den 16 . April 1847 .

Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .
Rettig . vdt. Müller .

Schuldienstirachrichte«.
* 5 **? Schullehrer Kilian Weber zu Wald-

' ft die evangelische Schulstrlle zuSandhofen , Schulbezirks Ladcnburg , übertra-
Der kalh. Schul-, Meßner- und Organist«dienst zu Dienstadt, Amts TauberbischofShei

ff a
*
»

1
m

a
«r

>t
mr friedlich Thoma zu Sch

lingSstadt , AmtS
^Borberg , übertragen, und t

durch der kath . Schul- , Meßner - und Org

nistendiensi zu Schillingsstadt mit dem gesetz¬
lich regulirten Gehalte der ersten Klaffe nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde, welches
bei einer Zahl von etwa 2l Schulkindern auf
48 Kreuzer für das Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden . Die kompetenten um diese
Schulstelle haben sich nach Maaßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1836 bei der Fürstlich
Leiningenschen Standesherrschaft, alö Patron,
zu melden.
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 1 ] Karlsruhe . ( Ansuchen .) Nro . 10912 .

Bernhard Heck von HelmSheim , Oberamts
Bruchsal , soll eine von diesseitigem Amte ge¬
gen ihn erkannte Forstfrevelstrafe erstehen .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthalt dieSseitS
und in seiner Heimath unbekannt ist , so er¬
suchen wir sämmtliche Polizeibehörden , uns von
dem derzeitigen Aufenthaltsorte deS Bernhard
Heck, sofern derselbe zu ihrer Kenntniß gelan¬
gen sollte , Nachricht zu ertheilen .

Karlsruhe , den 17 . April 1847 .
Großherzogliches Landamt .

v . Dusch .
vdt . Schönthaler .

[ 1 ] Lah r. ( Oeffentliche Aufforderung . )
Rro . 13740 . Am Sonntag den 1l . April
l . I . , AbendS 8 Uhr , wurde Johann Adam
Schnebel von Ichenheim auf der Landstraße
zwischen Kürzell und Ichenheim , und zwar in
der Nähe des letztern OrtS , durch einen Schuß
verwundet . Wir fordern Jedermann , der über
diesen Vorfall Auskunft zu geben und etwa
Spuren , die auf den Thäter führen können ,
anzugeben weiß , auf , unS hierüber in Kennt¬
niß zu setzen.

Lahr , den 17 . April 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Roßhirt .

fl ) Sinsheim . (Aufforderung » . Fahndung . )
Rro . 4533 . Heinrich Stein von hier , Soldat
beim 2 . Infanterie -Regiment zu Freiburg , hat
sich unerlaubt von seinem Urlaubsort dahier
entfernt , und dessen Aufenthalt ist bis jetzt un¬
bekannt . Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen entweder dahier oder bei
seinem Commando zu stellen und sich über
seine Entfernung zu verantworten , widrigenö
er der Desertion für schuldig erkannt und in
die gesetzlichen Strafen verurtheilt werden soll .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
unter Beifügung des Signalements ersucht,
auf Heinrich Stein zu faynden und ihn im
BetretungSsall entweder hierher oder an sein
betreffendes RegimentS -Commando abzuliefern .

Sinsheim , den 30 . März 1847 .
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt .

Bulster . vckt . Stiert .
Signalement des H . Stein . Alter : 21 %

Jahre ; Größe : 5 ' 7"
; Körperbau : besetzt ; Ge¬

sicht : frisch ; Augen : blau ; Haare : blond ;
Nase : spitz .

f2j Pillingen . ( Aufforderung » . Fahndung . )
Nro . 6332 . Konrad Biliam von Schabenhausen ,
Soldat im Großh . Leib - Infanterie - Regiment ,
hat sich heimlich von Hause entfernt und dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort ist unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich längstens
binnen 4 Wochen bei feinem Vorgesetzten Com¬
mando oder bei diesseitiger Behörde zu stellen ,
ansonst die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt
würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , aus ihn zu fahnden und ihn im Be -
trelungsfall anher einliefern zu lassen . Sein
Personsbeschrieb ist hier unten beigefügt .

Villingen , den 3 . April 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Blattmann .
Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :

5 ' 7 "
; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : blaß ; v

Augen : blau ; Haare : blond ; Nase : mittler . -

[2 ] Breiten . ( Aufforderung .) Nro . 10554 .
Christian Mohr , Bürger und Bäckermeister
in Gochsheim , hat sich schon einige Zeit von
Hause entfernt , und eö ist dessen Aufenthalt
unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich alöbald in
seiner Heimath , woselbst er verschiedener Ange¬
legenheiten wegen sehr nöthig ist , einzufinden ,
oder seinen Aufenthalt anzuzeigen , andernfalls
das weiters Gesetzliche gegen ihn werde verfügt
werden .

Bretten , den 15 . April 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deö 8 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS , wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Gernöbach :
[ 11 zwischen der kathol . Pfarrei GernSbach

und der Gemeinde Staufenberg ;
im Bezirksamt Meßkirch :

[ 1 ] deS der Heiligenvogtei Meßkirch auf der
Gemarkung der Gemeinde Heudorf zustehendeu
Zehntens ;

im Bezirksamt Engen :
[2 ] zwischen der Pfarrei Biesendorf und der

dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Blumenfeld :

[2 ] zwischen der Pfarrei Mühlhausen und den
Zehntpflichtigen auf der Gemarkung Ducht -
lingen ;
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im Bezirksamt Schwetzingen :
[3 ] des der Großh . Markgräfl . Bad . GutS -

verwaltung Mannheim auf dem Insultheimerhof
zustchenden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lchenstück , EtaulmgutStheil , Unterpfand u . f . w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
löfungsgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

12 ] Rheinbifchoföheim . ( Aufforderung . )
Rro . 4935 . In dev Nacht vom 10 . auf den
1t . d . M . wurden von dem Zollpersonale unten
beschriebene 2 Säcke mit Jonkabohnen auf
einer Rheininsel , junge Gründe genannt , Ge¬
markung Freistett , aufgefunden .

Etwaige Ansprüche an diese Gegenstände sind
binnen sechs Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenS die Maare
für confiscirt erklärt und der Zollkasse zuge¬
wiesen würde .

RheinbischofSheim , den 16 . April 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bob mann .
Beschreibung der Säcke .

1 ) Ein Sack ( s. g . Salzsack ) mit dem Zeichen
K 8 200 . Brutto . . 59 Äl .

2 ) Ein Sack ( Kaffeesack ) mit dem
Zeiche n 12 Brutto . . 63 Al .

»1 Zusammen . 122 Al.
97 .

Nntergertchtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Schuldenliquidattonen drr Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um AuSwan -
derunaS - Erlaubn ' ß nachgesucht . ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , airfgefordert , solche in der hier
unten dezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden« mrskanzlet um so gewisser anzumclden und zu« grunwen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte .

tLiL be
« Dberamt Pforzheim .

, h7
K I e

,
b<9e Eva Forr von Nöttingen und der

edige Ztmmergesclle Jakob Bischoff von Diet-

[1] Die Dietrich Mefferschmidt ' schen Eheleute
von Oeschclbronn und die ledige AgneS Maria
Vetter von da , ferner Hafnermeistcr MathäuS
Leicht' S Eheleute von Bauschlott , auf SamStag
den 1 . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Breiten .
fl ] Die Jakob Friedrich Krauß ' fchen Eheleute

von Dürrenbüchig mit ihrem Kinde , auf Frei¬
tag den 30 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Haslach .
[ 11 Valentin Ringwald und seine Schwester

Katharina Ringwald von Schnellingen , auf
Montag den 17 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
bei dem Großherzoglichen Notar Schilling in
Haslach auf seinem Geschäftszimmer .

Aus dem Oberamt Offenburg .
[ 1 ] Der Bürger und Mittwer Andreas Geb¬

hard und dessen volljähriger Sohn von Müllen ,
auf Samötag den 1 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Achern .
Joseph Eble von SaSbach , auf Freitag den

30 . April , Nachmittags 2 Uhr .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Bezirksamt HaSlach .
[ 1 ] Therese Roser von Fischerbach — unterm

16 . April 1847 Nro . 5727 — Vormund : der
Bürger und Bauer Andreas Heizmann von da .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
[2 [ Der ledige Karl Jakob Brenner von

Pforzheim — unterm 5 . April 1847 Nr . 11030 —
Vormund : Schneidermeister Joh . Katz von da .

[3 ] Offenburg . ( Aufforderung . ) Nro . 12895 .
Die Wittwe des verstorbenen Bürgers und Han -
dclSmannS Karl Theodor Rapp , Franziska zeb .
Bruder , von hier , hat um Einsetzung in Besitz
und Gewähr deS von ihrem Manne zurückge -
lassmcn Vermögens nachgesucht .

Alle Diejenigen , welche Einwendungen dage¬
gen vorzutragen haben , werden hiermit nach
L . R . S . 770 aufgefordert , solche binnen zwei
Monaten dahier geltend zu machen , widrigen¬
falls jenem Gesuche entsprochen werden soll .

Offenburg , den 13 . April 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt . (

Galura . vckt. Jamm .
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Mundtodt - CrklLrungen .
Die unten bezeichneten Personen wurde »

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS können
dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
AufsichtSpfleger keines der im L . R .S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[2 ] Schreinermeister Jakob Angelberger von

Welschneureuth — unterm 13 . April 1847
Nro . 10463 — Rechtsbeistand : jung Christian
Häsele von dort .

[3 [ Baden . ( Vermögens -Absonderung betr . )
Nro . 7512 . In Sachen der Ehefrau deS hie¬
sigen Schneiders und SchirmmacherS GervaS
Becker , Walburga geb . Weinreuter , in Baden ,
gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonderung
betreffend , wird auf gesetzlich gepflogene Ver¬
handlungen zu Recht erkannt :

ES feie die VermögenSabsvnderung zwischen
GervaS Becker von hier und seiner Ehefrau
Walburga geb . Weinreuter auszusprechen ,
demzufolge der beklagte Ehemann schuldig ,
der Klägerin deren liegenschafiliches Bei¬
bringen von 834 fl . 59 kr . binnen 4 Wochen
bei Vermeidung gerichtlicher Hilfsvollstreckung
auszufolgen und die Kosten dieses Verfahrens
zu tragen . V . R . W .

Baden , den 10 . April 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bilharz .
Entscheidungs - Gründe .

Die Klage gründet sich rechtlich aus L . R . S .
1443 . Die Thatsachen der Klage sind zuge¬
standen und keine Einreden vvrgetragen , deß-
halb die Verhandlungen spruchreif . L .R . S . 1309 ,
1356 . P . O . 8 329 .

AuS diesen Gründen und nach Ansicht der
P . O . 8 169 , 369 ff . mußte durch Urtheil wie
geschehen erkannt werden .

[31 Bühl . ( Bekanntmachung . ) Nro . 13336 .
Bei der auf Ableben des Bürgers und Land -
wirths Alois Heid jung in OtterSwcier vor¬
genommenen GemeinschastSauSeinandersehung
hat sich nach Abzug der eheweiblichen Ersatz -
Forderung von 1180 fl . eine Ueberschuldung deS
übrigen Vermögens von 922 fl . 27 kr . gezeigt .
Die gesetzlichen Erben haben deßhalb aus die
Erbschaft verzichtet .

Die Wittwe CreScentia geb . Graf will die
ganze Vrrlaffenschaft mit allen Rechten und
Verbindlichkeiten übernehmen , und bat um Ein¬

setzung in Besitz und Gewähr , welche ihr ,
wenn binnen 4 Wochen Niemand gegründete
Einsprache erhebt , crtheilt werden wird .

Bühl , den 9 . April 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .
[21 Karlsruhe . ( Vermögens - Einweisung

betr.) Nro . 10750 . Jakob Mall von Linken¬
heim wurde durch Erkenntniß deS vormaligen
Kurfürstlichen Hofraths - Collegiums vom 18 .
Juli 1806 für verschollen erklärt und das Ver¬
mögen desselben seinen Jntcstat - Erben nutz-
nießlich übergeben .

Nachdem seither mehr als 30 Jahre verflossen
sind , wird nach Ansicht des L . R . S . 129 auf
den Antrag der Betheiligten die damals ver¬
fügte Sicherstellung hierdurch aufgehoben und
die fürsorgliche Einweisung in den Vermögens¬
besitz für endgültig erklärt.

Karlsruhe , den 15 . April 1847 .
Großherzogliches Landamt .

Bausch .

Erbvorladungen .
Nachbenaimte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
[ 11 Der Bürger und Bauer Gottfried Augen -

ftein von Ellmendingen , der sich vor 4 Jahren
von Hause entfernte und nichts mehr von sich
hören ließ — unterm 15 . April 1847 Nro . 12390 ;
binnen Jahresfrist bei Großh . Oberamt Pforzheim .

[ 1 f Die Ehefrau deS Bürgers und Bauern
Michael Becker, Susanna geb . Zeh , von Weiler ,
welche sich vor 11 Jahren von Hause entfernte
und seither nichts niehr von sich hören ließ —
unterm 15 . April 1847 Nro . 12030 — binnen
Jahresfrist bei Großh . Oberamt Pforzheim .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
[21 Die am 22 . August 1793 in Wehr ge¬

borene Rosina Trefzger , Tochter des Johann
Baptist Trefzger und der Anna Maria Heß ,
welche sich seit dem Jahre 1831 von Hause
entfernte und deren Vermögen 156 fl . 56 kr.
beträgt — unterm 13 . April 1847 Nro . 9239 —
binnen Jahresfrist .



RheinbischosSheim. (Bekanntmachung .)
Zn Sachen des Altbürgermeisters K a r ch in
LeuteSheim, Klägers , gegen Schuster Michael
Hummel von da , Beklagten , Forderung be¬
treffend , wird , nachdem der Beklagte auf das
Liquiderkenntniß vom 5. v . M. Rro . 3138 keine
Zahlung geleistet hat , auf weiteres Anrufen
des Klägers das durch Arrestverfügung vom
28 . Sept . v . I . , bestätigt durch Erkenntniß
vom 3 . Oktober desselben Jahrs , mit Beschlag
belegte Guthaben deö Beklagten bei Bürger¬
meister Zimmer in LeuteShrim dem Kläger hie-
mit an Zahlungsstatt zugewiesen.

Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt
ist , so wird ihm obige Verfügung auf diesem
Wege verkündet .

Rheinbischofsheim , den 12 . April 1847.
Großherzogl. Bezirksamt.

Bodmann.

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen, welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden.

Aus dem Landamt Karlsruhe .
12] Jakob Friedrich Kämmerer von Blanken¬

loch — unterm 11 . April 1847 Nro . 10305 —
in Bezug aus die amtliche Aufforderung vom
16 . Mär, 1846 .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
| 21 Georg Daniel Kappler und Jakob Friedr.

Kappier von Karlsruhe — unterm 8. April
1847 Nro . 8272 — in Bezug auf die öffent¬
liche Vorladung vom 18 . Nov . 1845 .

11 > Baden . (Vorladung . ) Nro . 6963 . In
der RechtssachedeSKaufmanns Wilhelm Poel
in Amsterdam, Klägers , gegen den Postmeister
R . A . Oeser in Penig ( Königreichs Sachsen ),
Beklagten , Ausstreichung eines PfanbbuchSein-
trags betreffend , hat der Anwalt deS Klägers
1» r Ktaqbegründung vorgetragcn:

Der Kläger habe am 24. Juli 1846 in
zweiter -und letzter gerichtlicher ZwangSver -
!‘ cl95ri*ng das vormals Philipp Baum' sche,

Gemarkung gelegene Gut um
37,600 fl . ersteigert und den Kaufschilling,m Gemäßheit der Verweisung deS Boll-
streckungSbeamten bereits bezahlt .

Stuf dieses Gut) sei noch ein Pfandrecht
deS Beklagten , Theil 14, Fol . . 17l)d Nr . 139
des hiesigen UnterpfUndsbucheS eingetragen,
kraft eines- Unheils , welches von . der dies¬
seitigen Gerichtsbehörde zu Gunsten des Be¬
klagten wegen einer Forderung von . 3218 fl .
15 >/z kr . nebst Zins vom 15 . M 1839
gegen Philipp Baum .am 23 . November 1839
erlassen worden sei .

Diese Förderung des Beklagten sei , wegen
Unzulänglichkeit des Erlöses , bei der Ver¬
weisung der Gläubiger durchgefallen; dessen¬
ungeachtet das Pfändrecht zufolge P .-O.
8 1036 , L . R . S . 2157 ff. erloschen , und
der Strich von diesseitiger Stelle - zu be¬
fehlen .

Darauf wird das Begehren gestützt , rechtlich
zu erkennen , daß das obgedachte Pfandrecht
für erloschen zu erklären und i »i Pfandbuch zu
streichen sei , unter Verfüllung deS Beklagten
in die Kosten .

Nachdem die Zustellung dieser Klage in der
Heimath verweigert worden ist , so wird der
Beklagte nunmehr auf dem Wege der OeffeUt -
lichkeit aufgefordert, sich binnen vier Wochen
auf die Klage diesseits vernehmen zu lassen ,
widrigenfalls die vorgeträgenen Thatfachen für
zugestanden und alle Einreden für versäumt er¬
klärt würden.

Zugleich hat der Beklagte zur Empfangnahme
von VersäumuugserkenntnissenUnd andern Ver¬
fügungen , welche der Partei selbst oder in de¬
ren Wohnsitz zu behändigen sind , einen dahier
wohnhaften Gewalthaber aufzustellen und nam¬
haft zu machen , widrigenfalls ein solcher Jn-
stnuationS-Mandatar auf seine , deS Beklagten,
Gefahr und Kosten von hier auS ernannt wer¬
den würde,

Baden , den 17 . April 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bilhurz . oelt . Wagner .
12] Sinsheim . (Anfforderuugi) Zufolge

hohen Erlasses Großh . Regierung des Unter-
rheinkreifts v . 12 . Sept . 1846 Nro. 2485 t wurde
das Unterzeichnete Amtsrevisorat beauftragt, die
Vertheilung des freiherrlich von Gemmmgen-
Guttenberg'schen Fidei-Comätiß-VermögenS vor¬
zunehmen .

Die Mitglieder des ehemaligen RitterCantons
Kraichgau und Odenwald werden hiemit von
diesem hohen Erlasse zur Wahrung ihrer Rechte ,
die sie allenfalls gegen Vollzug desselben vorzu¬
bringen haben , in Kenntniß gesetzt, und aufgefor-



368

dert , ihre allenfallstgen Einsprachen längstens
bis zum 15 . Juli l . I . dahier, gehörig begrün¬
det, einzureichen , widrigenfalls die Vercheilung
fraglichen Vermögens vorgenornmen werden
wird .

SinSheim , den 16 . April 1847 .
Großh . Bad . F . L. Amtsrevisorat .

Hummelsheim .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeickneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbkheilung innerhalb des bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheill werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

13J Der ledige Michael Baaß von Eckarts¬
weier , Amts Kork , Sohn des verstorb . Wirths
Georg Baaß und der am 5 . Oct . 1846 ver¬
lebten Salomea Keck von da , welcher im Jahr
1837 nach Amerika auSwanderte — zur Erb¬
schaft seiner Mutter — binnen 3 Monaten bei
dem Großh . Amtsrevisorat Kork.

j.3 ] Karl Wilhelm Eimer von Lahr , 40 Jahre
alt , welcher sich vor 17 Jahren als Strumpf¬
weber von Hause entfernte — zur der auf Ab¬
leben seines Vaters Jakob Heinrich Eimer von
Lahr vorzunehmenden Erbtheilung — binnen
3 Monaten bei dem Großh . Amtsrevisorat Lahr .

Kauf - Anträge .
llj Gaisbach , Amts Oberkirch. ( Zwangs¬

versteigerung . ) Da bei der am 6 . d . M . in
Gemäßheit verehrlicher richterlicher Verfügun¬
gen des Großherzoglichen Bezirksamts Ober¬
kirch v . 26 . November v . I . Nro . 24699 und
vom 21 . Jänner d . I Nro . 2164 im ZwangS -
wege vorgenommenen Versteigerung nachbe¬
nannter Liegenschaften des hicstgen Bürgers
und TaglöhnerS Anton Schiller der ScbätzungS -
preiS nicht erreicht wurde , so werden diesel¬
ben am

Montag den 3 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshaufe zum
Lamm dahier einer zweiten zwangsweisen Ver¬
steigerung auSgesetzt , und zwar :

1 .
Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohn¬

haus mit Keller und Stallung unter einem
Dache .

2.
Ungefähr 10 Ruthen Gemüsegarten und un¬

gefähr 20 Ruthen Ackerfeld , sowie ein halb
Viertel Matte , Alles in den Hilfen gelegen , ei¬
nerseits Georg Weiß , anderseits und oben die
Gemeinde , unten die Fahrstraße .

Bei dieser Versteigerung erfolgt der endgül¬
tige Zuschlag auf das sich ergebende höchste
Gebot , auch wenn solches unter dem Schätzungs¬
preise bleiben würde .

Die weitern Bedingungen werden am Tage
der Versteigerung vorher bekannt gemacht werden .

Gaiöbach , den 18 . April 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

G . Germ an n .
vckt. Brunnenkant .

Neuweier , Amts Bühl . ( Weinversteigerung, )
Freitags den 30 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,
werden in dem hiesigen Schloß durch daS Grund -
herrliche Rentamt nachstehende gut und rein ge¬
haltene Weine in schicklichen Abtheilunngen einer
öffentlichen Versteigerung unterworfen , wozu die
Liebhaber eingeladen werben .

1845er Gewächs ,
gelagert in den Grundherrlichen Kellern zu

Neuweier und Dammgraben :
1 ) Weißer Wein von verschiedenen Gattungen

circa . 13000 Maas .
2 ) Rolher Wein circa . . . 1700 „

1846er Gewächs ,
gelagert zu Neuweier und Dammgraben :

1 ) Mauer - und Edclwein circa 5500 MaaS .
2 ) Weißer Wein von verschiedenen

Gattungen circa . . . . 15500 „
3 ) Rolher Wein circa . . . 2000 „

Ferner circa 1700 Maas l 816er Weinhefe .
Neuweier , den 20 . April 1817 .

Grundherrl . von Knebel 'sches Rentamt .
Ellsesser .

sll Schönberg , Oberamts Lahr . (Liegen -
schaftsvcrsteigerung .) Nach Vollstreckungsver -
füqung gegen Johann Eble dahier werden dem¬
selben am

Mittwoch den 19 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Löwenwirthshause auf
dem Schönberg folgende Liegenschaften zu Eigen¬
thum versteigert und sogleich endgültig zuge¬
schlagen , wenn der Schätzungspreis oder da¬
rüber geboten wird .

1 ) Ein Wohnhaus mit Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , 25 Ruthen Hofraithe
und Gartenfeld , 10 Sester Wiesen , 20 Sester
Ackerfeld, 56 Ruthen Rebfeld und 8 Sester
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Bergfeld , welche Liegenschaften zusammen ein
geschlossenes Gut bilden und durch die Hof¬
güter des F . Anton Haas , Philipp Bielmann
und Augustin Kopf begrenzt sind . Schätzungs¬
preis 2600 fl .

2 ) 2 Morgen Wald (welche nicht zum ge¬
schlossenen Gute gehören ), einerseits Benedikt
Schwarzwälder , anderseits Augustin Kopf.
Schätzungspreis 80 fl.

Schönberg , den 12 . April 1847 .
Das Bürgermeisteramt.

Vögele .
[1 ] Varnhalt . (Liegenschafts -Versteigerung.)

Zn Sachen des Generalmajors von Cloßmann,
als Vormund für Wilhelm von Cloßmann in
Rastatt , gegen Paul Schmalz von Varnhalt ,
Forderung betr. , hat das Großh. Bezirksamt
Bühl unterm 6 . Nov . v . I . Nro . 31092 die
Liegenschaftsversteigerung des Beklagten verfügt.

Zur Vornahme derselben hat man Tagfahrt
aus Freitag den 14 . Mai d . Z . , Nachmittags
3 Uhr , im Gasthause zum FremmcrSbcrg in
Gallenbach angeordnet , und e6 werden dabei
versteigert:

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer ,

Stallung und Trotthaus , nebst ungefähr 40
Ruthen HauS- , Hofraithe und Gartenplatz in
Varnhalt , einerseits Matern Mast , anderseits
Gastwirth Mattes in Gallenbach.

2 .
2 Ruthen Acker auf der Gallmatt , einerseits

Eduard Schmalz' Erben , anderseits Johann
Eßlinger.

3.
5 Ruthen Acker auf dem Plaulwasen , einers.

Romuald Bach, anders. Clemens Herr.
4 .

4 Ruthen Reben im Rettisloch, einers . Bal¬
thasar Frank , anders . Venant Huck

' s Erben.
5 .

6 Ruthen Reben im Röderswald , einerseits
Philipp Bleich, anderseits Bernhard Liebich

6 .
11 Ruthen ditto im Büchelberg , einers . Paul

Frank , anders . Karl Schmalz.
7.

5 Ruthen ditto im Lindenbosch , einersejtS
kaver Manz , anderseits Peter Binz .

8.
10 Ruthen ditto am Scheibenrain, einerseits

Karl Greis , anderseis Martin Ludwig.

9.
6 Ruthen Acker allda, einers . selbst, anders .

Karl GreiS.
10 .

8 Ruthen Reben am Lindenbosch , einerseits
Martin Ludwig, anderseitsVenant Huck'S Erben.

11 .
8 Ruthen ditto im EilenSberg , einerseits

Karl Greis , anderseits Hermann Huck.
12 .

14 Ruthen ditto im Sand , einerseits Anton
Ernst, anderseits Paul Mast 'S Wittwe .

13.
8 Ruthen Acker im Breitfeld , einers . Ju¬

stin« Mast , anders . Andreas Zäpfel .
14.

2 Ruthen Kastanienbosch in der hohen Schleif ,
einers . Ignaz Lorenz, anders. Argobast Binz

15 .
2 Ruthen Acker im Eckbosch , einerseits An¬

dreas Liebich , anderseits Landolin Mast .
16.

16 Ruthen Acker und Baumgarten , einers .
Anton Wörner, anders. Aufstößer.

17 .
12 Ruthen Reben am Lindbosch , einerseits

Xaver Liebich , anderseits Xaver Manz .
18.

3 % Ruthen ditto im Lindenfeld , einerseits
Peter Ernst , anderseits Franz Ernst.

19.
7 Ruthen Matten auf dem kleinen Mättle ,

einerseits Anton Wörner, anderseits Felix Huck.
20.

11 Ruthen Reben in der GerolShald, einers.
Sterneirwirth Meier, anderseits Anton Knopf.

21 .
4 ’/ 2 Ruthen Reben in der Bühnd , einerseits

Paul Frank ' S Wittwe , anderseits Paul Graf .
22.

4 Ruthen Acker am Lindcnbosch , einerseits
Anton Walter , anderseits Gabriel Götz .

23 .
22 Ruthen Matten auf dem Ziegelofen,

einers. Martin GrauS , anders . Stephan Huck.

6 Ruthen Reben im RettiSloch," einerseits
Gastwirth MatteS , anderseits BlasiuS Müller .

25 .
18 Ruthen Reben im RöderSwald, einerseits

Hermann Huck, anderseits Stephan Schmalz.
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26.
11 Ruthen ditto in der untern Varn , einers.

Simeon Birnbräuer, anders . Franz Meier.
2t .

27 Ruthen Acker am Plaulwasen, einerseits
Weg , anderseits Franz Jung.

28 .
7 Ruthen Reden im Breitstück, einerseits

Theobald Graue, anderseits Stephan Schmalz.
29.

5 Ruthen ditto im Lindenbosch , einerseits
Joseph Braun'S Wittw« , anderseits Philipp
Seiler .

30.
2 Ruthen Acker allda, einerseits Gabriel

Götz, anderseits Felir Schmalz .
31 .

7 Ruthen ditto allda , einers. selbst, anders .
Victorin Knopf .

^ ,32-
17 Rüchen Wiesen auf der Jpfenung, einers.

Hermann Huck , anders . Burkhard Keller.
33.

18 Ruthen ditto am Ziegelosen, einerseits
Johann Bleich, anderseits selbst .

34.
4 Ruthen Garten am Lindenbosch , einerseits

selbst, anderseits AmbroS Dresel .
35.

2 Ruthen Acker allda, eiuerseitS und anders,
dieselben.

Wenn der SchätzungSprciö oder darüber ge¬
boten wird, so wird sogleich der endgültige Zu¬
schlag ertheilt werden .

Varnhalt , am 13 . April >847.
Bürgermeisteramt .

LI ] Rastatt . (Liegenschafts-Versteigerung.)
Gemäß richterlicher Verfügung vom 30. Januar
d . I . No . 5205 wird in Sachen beö Pioniers
Philipp Bühler , Klagers , gegen Drehermeister
Joseph ValoiS Sohn , Beklagten , wegen For¬
derung , am Montag den 17 . Mai d . I . , Nach¬
mittags 4 Uhr , im Gasthause zum Hirsch da¬
hier im Wege des Gerichtszugriffs für ein
Eigenthum öffentlich versteigert werden :

1 > Ein zweistöckigt steinernes Wohnhaus in
der Augusten-Borstadt No. 44, enthaltend:

int untern Stocke zwei Zimmer, einen
Alkov , eine Kammer und eine Küche;im obern Stocke zwei Zimmer, einen
Alkov , eine Kammer und eine Küche.

2 ) Ein in Riegeln erbautes zweistöckiges Hos-
gebäude , enthaltend:

im untern Stocke zwei Zimmer und
eine Küche;

im obern Stocke zwei Zimmer und eine
Küche.

Das Haus hat eine offene Einfahrt und hinter
demselben befindet fich ein 37 Quadratruthen
14 Fuß (neu Bad . Maaß) großer Garten ,und grenzt einers. an Schmied AloyS Eber¬
hard , anders , an Anton Kielmarr' Eigenthum,vornen an die Hauptstraße nach OtterSdors
und hinten an die Anstößer .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß der endgültigeZuschlag
sogleich erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Rastatt , den 46. April 1847.
Das Bürgermeisteramt.

Müller . vät . Burgard ,
Rathschrbr.

[ 1 ] Rastatt . (Hausversteigerung. ) Gemäß
richterlicher Verfügung vom 15. Jänner d . I .
Nro . 2589 wird in Sachen des Bärenwirths
Walz dahier, Klägers, gegen Ignaz Dahringer 'S
Eheleute von Muggensturm , Beklagte , wegen
Forderung ad 400 fl . nebst 5 pCt . ZinS vom
14. April 1846, am

Montag den 17, Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, im Gasthause zum Hirsch
dahier

ein einstöckigteS , in Riegeln erbautes Wirth-
schaftSgebäude im untern Münchfelde aus
dem FestungS -Terrain , Baracke Rro . 5, be¬
stehend :

im untern Stocke aus fünf Zimmern ,einer Backstube, einer Küche und 4 Schwein¬
ställen ;

im obern Theile in sechs Dachzimmern ,im Wege des Gerichtszugriffes für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert ; wozu die Liebhabermit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 16 . April 1846 .
Das Bürgermeisteramt.

Müller .
LI] Laiigenbrücken, OberamtS Bruchsal .

(Zwangsversteigerung ) In Folge richterlicher
Verfügungen des Großh. OberamtS Bruchsal
vom 3 . Februar l . I . Nro. 5108 , vom 10 . Febr .Nro . 6023 , vom 12 . Februar Nro . 6408 , vom
« 1 . März Nro . 10140 , vom 27 . März Nr. 11940
und vom 2 April Nro. 12626 werden den Franz
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Anton Häfner' schen Eheleuten dahier im ZwangS -
Wege nachverzeichnete Liegenschaften

Freitags den 28 . Mai l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gemeindehause dahier
öffentlich versteigert und endgültig zugeschlagen ,
wenn der SchätzungSpreiS oder darüber geboten
wird :

1 ) 20 Ruthen HauSplatz ohne Gerechtigkeit ,
unten im Ort gegen der Eisenbahn, worauf ein
einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller , Scheuer
und Viehstall , Alles unter einem Dache , nebst
Echweinställen und Remise erbaut sind , einers.
der Ouotbach , anders . Fried . Ganninger , oben
Andreas Kuhn, unten die Straße an die Eisen¬
bahn .

2) 27 Ruthen im Zeil , einers. Fried . Speckact,
anderseits Lorenz Moll .

Weinberg .
3) 25 Ruthen im Reuenweg , einers . Fried.

Speckart, anders. Karl Kramer.
4) 30 Ruthe» allda , einers. Anton Bräutigam ,

anderseits Johann Knöbel .
Wiesen .

5 ) 1 Viertel 20 Ruthen in den Großwiesen,
einers . Alois Jonitz, anders . Joh . Baumgärtner .

6 ) 1 Viertel daselbst , einers. Franz Molitor ,
anderseits Georg Adam Häfner.

A e ck e r.
7) 1 Viertel 32 % Ruthen im obern Neufeld ,

einers . Lambert Dickgieß , anders . Joh . Walther .
8 ) 1 Viertel 10 Ruthen im untern Neufeld ,

einerseits Florian Speckart , anderfeitö Claudius
Bosch .

9 ) 1 Viertel im Sand , einers . Weg , anders.
Franz Speckart.

10 ) 1 Viertel in der Eben , einerseits Jakob
Speckart, anders. Balthasar Eberhard .

11 ) 1 Viertel in den Gvtteläckern , einerseits
Joseph Serien , anders. Franz Speckart.

12) 1 Viertel im Metzenloch , einerseits Auf¬
stößer , anders. Anselm Ottendörfer .

13) 1 Viertel allda , einers . Tobias Sturm ,
anders . Joseph Stang .

14) 1 Viertel im Kohlmorgen , einers. Valentin
Kuhn , anders . Peter Ganninger.

15) 1 Viertel im Zwischenbech, einers . Philipp
Bosch , anderseits Georg Wilh . Häfner.

1.6 ) 1 Viertel in den Bohnäckern , einerseits
Anselm Ottendorf, anders . Philipp Gebhardt.

Langenbrückcn , den 18 . April 1847 .
Bürgermeisteramt .

Häfner . vckt . Kohrbeck.

s2f Schnellingen , AmlS Haslach »Liegen -
schafS - Versteigerung.) Dem Mathias Matt
jung , Bürger und Taglöhner dahier, werde »
in Folge richterlicher Verfügung vom 16 . Februar
d . I . Rro . 2307 die unten benannten Liegen¬
schaften

DonnerötagS den 6 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im BlumenwirthShaufe da¬
hier im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus sainmt Hofraithe
oben im Dorfe , neben Joseph HanSmann und
Heinrich Bäuerle , am Vicinalweg .

Hiezu gehören die nachbeschriebenen 3 Stücke
Bürgerwaldung :

a . 1 Morgen Tannenwald , Gewann Tannen¬
wald, einerseits Johann Siefert , anders . Joseph
Krämer von Haslach.

b . 2 Morgen Eichwald , Gewann Eichwald,
einers. Johann Siefert , anders. Andreas Roser.

v . y2 Morgen Buchwald, Gewann Schippen,
Bollenbacher Gemarkung, einers . Johann Siefert ,
anderseits Valentin Schöner.

Gartenland .
2 .

Eirea 1 Meßle Gartenland , neben Heinrich
Bäuerle und Georg Benz.

Ackerland .
3.

Circa 3 Sester Acker , Gewann Eckle, einer¬
seits Andreas Schätzte und Johann Schöner ,
anderseits Mathias KlauSmann und Johann
Siefert . 4 .

Circa 3 Sester Acker , Gewann Winkel , neben
Laver Schmied und Leonhard Geiger.

5 .
Circa 1 Sester Acker und Reben , Gewann

Blumberg, neben Heinrich Bäuerle und Joseph
Vetter. 6 .

Circa '4 Sester Reben, Gewann neuer Berg,
neben Math . Kornmeier und Thomas Schwende¬
mann. 7 .

Circa 3 Sester Acker und Reutfcld, Gcwan»
neuer Berg , neben Thomas Schwendemann
und Zmver Schmied.

8.
Circa 1 Sester Acker , Gewann Hintere Länge ,

neben Anton Brücker und Johann Hirt.
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9 .
Circa t Sester Acker, Gewann mittlere Länge ,

neben Anton Brücker und Mathias Kornmeier .
10.

Circa 1 Sester Acker , Altallmendacker , neben
Anton Brücker und Johann Pfaff .

Wiesen .
11 .

Circa 2 Sester Wiesen , Gewann Mühlbach¬
länge , neben Michael Schmied und Johann
Siefert . 12 .

Circa 1 Sester Wiesen , Gewann Altkinzigbett ,
neben Karl Ringwald und Joseph Vetter .

13 .
Circa 1 Sester Wiesen , Gewann Steinrücken ,

neben Karl Ringwald und Joseph Pfaff .
14 .

Circa 1 Sester Reutfeld , Gewann Stollhalden ,
neben Mathias Kornmeier und Val . Schöner .

Schnellingen , den 4 . April 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

HanSmann . vckt . GnirS .
12] Ooö , Amts Baden . (Liegenschaftsver -

stetgerung . ) Donnerstags den 6 . Mai d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Gasthause zum
Engel dahier aus der Gantmasse des verstorb .
Wagnermeisters Michael Steimer von hier nach¬
beschriebene Liegenschaften mit dem Bemerken
für Eigenthum öffentlich versteigert , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
SchätzunzspreiS ober darüber geboten wird .

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit einer
Wagnerwerkstätte und einem Balkenkeller , nebst
Scheuer und Stallung unter einem Dach
sammt einer kleinen Hosraithe von Ungefähr
15 Ruthen neues Maaß , ciners . Laver Wei¬
land , anders . Fidel Peter , vornen daSHirten -
hauS , hinten Johann Schmalbach .

2 ) Ein Viertel Acker im Bühnel , einerseits
Martin Peter , anders , die Masse .

3 ) Ein Viertel Acker allda , einerseits Martin
Peter , anders . Joseph Maisch .

4 ) Ein Viertel Acker allda , einerseits Adam
Frisch , anders , die Masse .

5 ) Ein Viertel Acker allda , einers . Konrad
Steimer , anderseits Taver Eisen .

6 ) Ein Viertel Wiesen im Kreit , einerseits
Gregor Peter , anders . Lorenz Ruf von Win -
terödorf .

OoS , den 8 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmalbach . vät . Tschann ,
Rathsschrbr .

[2 ] Fautenbach , AmtS Acheru . (Liegrn -
schaftöversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 2 . März d . I . Nro . 4766 werden
den Schreiner Nikolaus Beck'schen Eheleuten da¬
hier nachbeschriebene Liegenschaften

Montags den 3 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Wagen
dahier im ZwangSwege öffentlich versteigert wer¬
den , wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung , unten im Dorf , neben
Albin Reinschmidt und Georg Hauser .

2 ) 1 Morgen Acker im Einwinkel , neben dem
Weg und der Eisenbahnbauverwaltung .

3 ) 2 Viertel Äcker im hintern Bann , neben
Wendclin Hodapp und Georg Ganter .

4 ) Die Hälfte von 1 1/ 2 Viertel Acker in der
Burgersbühnd , neben der Gemeindsmatt und
der Eisenbahnbauverwaltung .

Faulenbach , den 3 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Genter . vckt. Kirn ,
Rathsschreibcr .

[2 ] BoderSweier , Amts Rheinbischofsheim .
( Liegenschaftsversteigerung .) In Folge verehr -
licher Verfügung Großh . Bezirksamts Rhein -
bischofSheim vom 18 . Februar d . I . Nro . 2457
werden dem Jakob Hemler von hier nachbe¬
schriebene Liegenschaften in Forderungssachen
deS MoseS Kahnhcimer von RhcinbischofSheim

Montags den 10 . Mai d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause in öffent¬
licher Vollstreckungsversteigerung dem Kaufe
auSgesetzt , und zwar :

1 ) Ein anderthalbstöckigcS Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
sammt Hosraithe und Garren , einers . Johann
Georg Hemler , anders , der Dorfgraben .

2 ) 3 Sester Acker im Winkel , einers . Wilh .
Fischer , anders . Johann Georg Wund von Kork.

3 ) 3 Sester Acker auf dem Oberrott , einers .
Freiherr von Berrstctt , anders . Joh . Scheer 1 .

4 ) 1 % Sester Acker auf der Zcil , neben
Michael Koffer und Frhrn . von Berrstett .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn
solches wenigstens den SchätzungSpreiS erreicht,
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Steigerung .

BoderSweier , den 14 . April 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Lauck . vckt . Kleinlogel .
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s2s Baden . ( LirgenschaftSversteigerung . ) Im
Wege der Vollstreckung werden auf Verfügungen
deS Großh . Bezirksamts Baden vom 19 . Dec .
v . 3 . Nro . 23760 und 22 . Febr . d . I . Nr . 3823
dem inzwischen unterm 21 . v . M . verstorbenen
Bürger und Krämer 3ohan » Weber in Beuern ,
durch Distrikts -Notar Walcker , am

Montag den 17 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause zu
Beuern felgende Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert und wenn der Anschlag oder mehr er¬
löst wird , sogleich endgültig zugeschlagen .

Häuser und Gebäude .
1 .

a ) Ein '
zweistöckiges , theils von Stein , theils

von Holz erbautes Wohnhaus mit gemein¬
schaftlicher Einfahrt und der halben Hof -
raithe , enthaltend im ersten Stocke den
Kaufladen , 2 Wohnzimmer und eine Küche ,
im zweiten Stock 3 Zimmer und eine Küche ,
sodann unter dem Dache einen Speicher in
zwei Abtheilungen .

d . Ein zum Hause gehöriger und mit dem¬
selben verbundener Anbau , enthaltend das
Eisenmagazin mit dem darauf sich befind¬
lichen Heuboden und hinter diesem Magazin
einen Stall für 2 Stück Rindvieh .

e . Ein an vbigeS HauS angrenzender ein¬
stöckiger Anbau , welcher enthält eine Wasch¬
küche, eine Wagenremise , einen Pferdstall ,
einen Balkcnkeller , ein auf der Waschküche
sich befindliches Wohnzimmer und einen auf
dem Stalle sich befindlichen Heuboden , so¬
dann 2 Schweinställe und einen auf densel¬
ben sich befindlichen Holzspeicher .

d . Ungefähr 20 Ruthen hiebei sich befindlicher
Gemüsegarten an der s. z . Schlossermatte ,
einers . und vornen selbst , anders . Michael
Steinle , hinten die Herrschaft .

DaS Ganze liegt in der Nähe des Klosters
Licktenthal , einerseits selbst , anderseits Michael
Steinle , vornen die Straße , hinten selbst .

2.
a . Ein neues , von Stein erbautes , dreistöckiges

Wohnhaus , ganz nahe bei dem sä 1 be¬
schriebenen Hause , mit angebauter Scheuer
und im ersten Stocke sich befindlicher Stal¬
lung , Wagenremise und Balkenkeller und
der dazu gehörigen halben Hofraithe und
gemeinschaftlicher Einfahrt , enthaltend im
zweiten Stocke 6 Zimmer und eine Küche ,
«m dritten Stocke 6 Zimmer und eine Küche ,
im Dachstocke 7 Zimmer und eine Küche ,

unter dem Dache einen Speicher kn 2 Ab¬
theilungen und ein Zimmer , einers . selbst,
anders . Joseph Schmidt , vornen die Straße ,
hinten selbst .

d . Ungefähr 20 Ruthen dabei liegender Ge¬
müsegarten an der s. g . Schlossrrmatte ,
einers . Joseph Schmidt , anderseits selbst ,
vornen selbst mit Hofraiche , hinten die
Herrschaft .

Acker.
3 .

1 Morgen auf der Ebrecht , einerseits der
Feldweg und HieronimuS Falk , anderseits die
Brunnengasse und Gregor Huck , oben Johann
Klipfel , unten der Bach .

Reben .
4 .

Ungefähr 30 Ruthen im hintern Eckweg ,
einerseits Bernhard Bauer , anderseits Joseph
Gleisler , oben und unten der Weg .

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .
Baden , den 13 . April 1847 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Kissel . vät . Walcker ,

Distrikts - Notar .

[ 2] Lauf , AmtS Bühl . ( Liegenschaftsver¬
steigerung .) Laut amtlicher Verfügung vom
9 . d . M . No . 12994 werden die dem Johann
Zink gehörenden Liegenschaften nochmals im
Zwangswege versteigert , und wird daher Tag¬
fahrt auf Mittwoch den 5 . Mai , Nachmittags
2 Uhr , im Gasthause zur Linde dahier mit
dem Bemerken anberaumt , daß der Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn der Anschlag und darüber
geboten wird . — Die Liegenschaften sind :

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Bal¬

kenkeller , Scheuer und Stallung unter einem
Dach , nebst circa 15 Ruthen Haus - und Hof -
raithenplatz , worauf obiges Gebäude steht ,
uebst 2 Schweinställen , in dem Zinken Höff
gelegen , neben Johann Rummel und Schuldner
selbst , unten Alexander Zink ; mit dem dazu
gehörigen BürgermarklooS bei Oberwasser , neben
Mathias Hils und Karl Schnurr .

2.» 2 Morgen 1 Viertel Acker allda,
rnn Rummel , anders . Weg , unten

Alexander Zink .
Lauf , den 16 . April 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Resselbosch .
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tl ] Baden . (Liegenschaft - - Versteigerung .)
Da bei der heute in Gemäßheit richterlicherVer¬
fügung Großh . BezirksamtsBaden vom lO . Rov .
v . J . Rro. 21297 vorgenommenen Vollstreckungs-
Versteigerung der unten beschriebenen Liegen¬
schaften von den Anstreicher Gabriel Walter-
schen Eheleuten dahier der SchätzungSpreiS nicht
geboten worden - ist , so ist nunmehr Tagsahrt zur
zweiten Vollstreckungsversteigerung auf

Donnerstag den 10 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, auf dem Nachhause dahier
anberaumt, bet welcher Versteigerung um daS
erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
SchätzungSpreiS auch nicht erreichen sollte, der
endgültige Zuschlag errheilt werden wird.

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
a . Ein dreistöckiges, von Stein erbautes Wohn¬

haus an der Stephanienstraße dahier, 54'
lang , 37 % ' lief , worunter ein gewölbter und
drei Balken-Keller.

d . Ein einstöckiges , von Stein erbaute - Hinter¬
gebäude im Hofe , 55' lang, 20' tief, Woh¬
nung und Waschküche enthaltend .

c . Ein im Garten dabei stehende - , zweistöckige-
Gebäude, 25' lang , 19' tief ; im ersten Stock
Pflanzenhaus , Zimmer und Schweinställe ,
darüber Wohnung.

d . Circa 85 Ruthen Gemüse- u . Blumengarten
allda .

Der ganze Raum , den die Gebäulichkeiten, Hof¬
raum und Garten einnehmen, enthält 128 Rth .
42 Fuß , und grenzt einers. an Rannette Mitzel
und Friedrich Elleffer'S Erben , anderseits an
Ludwig Britsch , Professor Göbel , Joh. Steinel'S
Erben und Simon Weiureuter , vornen an die
Stcphanienstraße, hinten an Karl Ortwrin 'S
Erben.

Baden , den 15 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörg er . vdt . Reffelhauf.
[3 ] Duriach . (Liegenschafts- Versteigerung .)

Der Wirth Mathäuö Völkle'ö Wittwe auf dem
ThomaShäuSle werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung von, 18 . Jänner 1847 Rro . 2080 die
unten verzeichneten Liegenschaften

Montags den 17 . Mai l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerkeneingeladen werden , daß der endgültige

Zuschlag erfolgt , wenn mindesten- der Schätz«
ung -pret- erreicht wird.

1.
Eine in Stein erbaute zweistöckige Behausung

mit der StraußwirthschaftSgerechtigkeit , Scheuer,
Stallung und Holzremise , nebst anliegendem ,
circa 3 Viertel großem Gras- und Bauwaarten
auf dem ThomaShäuSchen , links deS WegeS
von Durlach nach Stupferich, neben der Stupfe¬
richer Gemarkung und Stadtallmend.

2.
2 Viertel 2 Ruthen Acker im Geiger, neben

Schneider Müller'- Relikten u. Frau v . Stetten .
3 .

4 Viertel 25 Ruthen Acker allda, neben Anf-
stößer und MathäuS Bölkle'S Kindern .

4.
3 Viertel 22 Ruthen Acker in den KochSäckern

oder dem Geiger, neben Waldmeister Kirfer 'S
Wittwe und Untcrmüller Kitterlein .

Durlach , den 26. März 1847 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Eccard . vär. Dietz,
DistriktSnotar.

[ 1 ] Lichtenau , Amts RheinbtfchofShcim .
( Liegenschafts - Versteigerung .) Dem in Gant
gercthenen Bürger Daniel AccunciuS von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
9. d . M . Rro . 4763 die unten benannten
Liegenschaften

Mittwochs den 5 . Mat d . I . ,
Vormittag- 8 Uhr , auf dahiesigem Rathhause
im Gantwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der Zuschlag erfolge, wenn der SchätzungS¬
preiS erreicht werde.

1 .
Der untere Theil an dem mit Christian

Greth gemeinschaftlichen zweistöckigen Hause ,
mit Scheuer und Stallung , Hof und Garten ,
neben Georg Lutz und Johann Modrow , im
Städtlein dahier.

2.
1 Vi Viertel Acker im Grafenort , neben Ludwig

Duttweiler und Jakob Greth'S Wittwe.
Lichtenau , den 10 . April 1847 .

DaS Bürgermeisteramt.
Stengel .

Redaction, Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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